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MelligenMatl Ml Machn Zeitung Nr. 27.
" l t t e efec. Feilbietung.
lvirk ^ " ^ ' ^ezltlegcllchlt tldelvvtlg
c u l i ° . . ^ ^ " lilmachl. daß »n der <ile.
Nos.l^ ^ ^ " Iulob Hblicai von Sc-
Um » . ^ " ^ " « o r Mallll'^',^ von
i H , ^ " ' ^ ° n a Nr. 22, d>e m,l dem Oe-
"U d. ° ° " . ' ^ ' ^ t " c r 1873. Z. 7420,
i!ij. ^ "Dezember 18?3 und dcn
l l ^ ? " " " 1874 Ul>st0ld»>ellll zwcl llslcn
^ r ^ ^ ' l b l e l u l i g l l , oet Realllül Urv..
Ütbul» ^delsberg mu dem als ab»
dtr « l "Ulsll»«u wtsdl». duft cs del

" t r ü n ^ ^ " ^ ' " " »iealse.lbielung un-
" " t l zu °trdlc.ben habe.

. " . 7 5 ücilbictuug.

^ b l« N^""ulsutl.chtc Adclsvelg

- ̂ - llin » ?n ^""""s °« ^ - Jänner

(»4l—I) Nr. 8040. .

Executive '
RealitäteN'Verfteigerung.

Bom l. l BezillO^lllchle Golljchec
wird belannt gemacht:

<i« jci übcr Ansuchen dt« Johann
Glamer von Nlsscllhal die efec. ^ellble»
lul'g dcr dem Anlon Ogrm von Vlchlcll»
beig gehvrtgcn, gellchtllch auf 7b f l . gc»
lchühlen ik'lllliläl, lm wlundbuche del Heir»
lchasl Gollschce «ud wm. IV, iol. 01,
vorlommend, wegen aus dem Beltzlcichc
vom 26. Hull 1K04, Z. 4.;l'9, schuld,gcn
91 si. iil) lr. bennUlgl und h»ezu drei geil-
bielungs.Tagsatzungen, und z»or b»e «sle

saus den
19. F e b r u a r ,

die zweite auf den
20 . M i t r z

und die drille auf den
2ö. A p r i l 1 8 7 4 .

jedesmal Vormillage von 9 bl« 12 Uhr.
,n dll Amlslünzle« wtt dem Anhange an»
geordnet wordeu, daß ble PfandrealltHt
vel der ersten und zweiten zeüvlelung nur
um ooel üdcr dcm «L?chätzunge»erlh, del del
brttlen avtl auch umir dtmsllven hmlan»
gegeben wetbe»' w>rb.

Dle ^>M(illou»vebmgn«sje, »ornach
lnebesondelt j tdlt Vlcttanl vor gemachtem
Unvote em 10perz. zbadmm zu tzanden
der AlcllatlonOcummlislou zu ctlegen hat,
sowie da» Schatzungeplvlctoll und del
^runbbulh»eflla« tvnuen «n der d>es-
ger,chlUchen Vteglftratur emgeseyen »elden.

i«. l. Dezulbglllchl Vonichee. a» ?len
Deie«der 1v?3.

(160—2) Sir. 78»t<. .

(ixecutive
Rcalitätctt-VclsteigclUllg.

Bom l. l. OezillSgerlchte ^.llal w»rd
bekannt gemacht:

6s sei übcr Ansuchen dl l Fronzisla
M l to l l i , Htssiouürln de« Ignaz Rvswo
aus ^lslooc, die lfeculioe Feilbiclulig drr
dem Vcrnhard Germoriel aus ^lvelga
gehürigen, gerichlUch aus 1675 ft. 50 lr. gê
schützlcn, im Gtundbuche l!l>lünhos «ul>
R l l j . ? i r . ! l 0 ' / , oorlommclidc» Hublia»
li lül, dann bl l im stldlll Giulldduchl 8ul>
Rcls.'Nr. 33/3 vrizeichnelen, auf 317 ft.
bewellhele», Realllül, so »lc der auf
80 ft. 75 lr. bewerlhllcn, zur Realilül
«ctf. - Nr. 33/4 lui Grunhof gehörigen
Halsle bewlUlgl und h«ezu dre« Kcildic»
lung«.Tagsatzungen, und zwar d«e crsl«
aus den

27. M ü r z . ^
die zweite auf den

2 7 A p r i l
und die dritte auf den

2 7 . W a l 1 8 7 4 ,
ledcsmal vormlltage oon 10 b»t 12 Uhr,
m dl l Ocllchlslanzlci mit ^em lluhange
angcorbnel woroen, daß 0« Pfandrealllalen
ve» d« ersten und zwettcv Hcllblelung
nur um oder über dem Schatzung«wcrlh,
bll orl drillen aber auch unter demselblt,
hlNllluge^ebcn weiden.

D l l rlcilalionsvtdingNllse, »ornach
lnsbejonoere jedn ^lll lanl vvr gemachtem
«nvole em 10perz Bavlum zu handt«,
del ^lcll«ltlon»co»mlfston zu ellegen hat,
so»il das vchützungsprolololl und d«

! Grundbuchecsttact lönnen in dn diesge»
I llchllichll Viltzislll.l^r «»ngejthln weiden.
^ tt. l. Vlz,rl«»gcl,chl Villa,, om lOlcn

Dezlwbel 1873.

(23l)—1) Nr. 4482.

lifecutwe gcilbictung.
Dun dcm l. l. VtzliloMichlc Odci-

lalbach wlld hiemil bclulilll gemacht:
6S sel Übrl du« Ulisuchln bc« »nlon

Ceh oon Hllöe gegen Iohaliu «̂.ben oon
OlUichgraz wcgll' uus dem Bcrgltiche lwm
tt. tlu^usl 1867, Z. 3123, schult.,^«
330 fl. 0. W. c. «. c. in d»e efecullve
offlnlllchl Berslllgcrung dir dem letzteren
l,th0l>gen, »m GlUllbduchc dtl Hllllchust
Ollllchgraz -iui» wuu. 1, <<>!. I?2, Mects..
vir. 15>3 ovltomulllldcn Healllat sammt
An- und Zugcl,0r, im gscichmch elhvblnea
Schatzungewlllhc oon 1015 fl. 0. W.,
gcwlUlgl vnd zui Vornahme derselben d>e

^efec. Ftllblllungelagiutzuugen auf drn

6. M ä r z ,
8. A p r » ! und
8. M a i 1 8 7 4 ,

vormittag« um 9 Uhr, hiergellchle mU
dem «uyangc leftlmu» wvrocn, da») b,e
flllzublelendl Viealllal nur bc, d'cjer bl lllen
ljcllvlllung auch ulilcl dem <5chaym»g».
werthe an den Mllslbltleuden hinlun-
gegeben »erde.

, Da» Schützungeprotololi. der Oru»d'
bulheesllacl und d«e ^llllanonebebmgi'lsse
lbnnen del dlesem Gelicdlc in dcn gewöhn»
llchel, Amleslullden eingcllhen werben.

K. l. Vezllloaerlchl vberlaibach. am
22. Dezember 1tt?Ä.
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findet sogleich «ufnahmc lm Comptoir
der ,La'bacher Zeitung."

> » ^ An die Wühler!
Nachdem I h r Eurer Psticht gegcu das Va<

terland g nügt, t r i l ! line andere nicht minder
qroße a„ Euch heran, nnnlich die Pflicht Cure
5.'age. Eure Finanzen zu verbessern — Jeder
Vernünftige weiß, daß d«e« niemals ohne Auf-
dietung von Mit teln geschehen l a n n : e« wird
dah^r für Alle erfreulich sein. wenn ich ihnen
den Ncg öfine. auf welchem sie
W M - ohne Unterschied der Par te is te l
l ung " W M dasZiel für ein ger inge« Oeld-
apfer erlangen.

Ebenso wie e« viele Wege gibt, die nach
Rom führen, so gibt e« auch verschiedene Gele-
genheiten sein Glllck zu machen, jedoch leine,
welche durch dic

W ^ " S t a a t s Ga ran t i e " M V
Jedem d»e Gewißheit g«bt. dak Gcwonneuc auch
;n erl,'altey, wie die, auf welche ich hiermit die
Aufmerksamkeit der Leser hinwenden mochte.

Von unserer Fman; - Deputation ausgege»
dene Original-Nntheil-kose. welche durch meine
auf der Rilclscite ausgefertigle Indossierung öeu
Inhabern die Vethe,!igung an allen Gewinn-
Ziehungen bis zum I» . M a i 1874 garantie-
ren und mit welchen Treffer von eventuell
»2«ft«N T b a l e r , oder »<» 0W Tha le r .
:nd N) UM» T h l r . 'l«) <W0 T h a l e r , 20 <WN
T h a l e r , »<i 000 T h , l e r , »2 N0<» Tha le r .
lU.MW T h a l e r , 8<»<«1 T h l r . «<><w T h l r . ,
48U0 Tha le r . ^000 T h l r . 6200 T h l r .
24W Tha le r . 20<»<> T h a l e r . »«U0 T h l r .
»200 Tba le r . 800 T h a l e r ,c. ,c. gewon-
nen werden tonnen, sind von mir, dem conccf-
siomerten Einnehmer, für nur „ F ü n f T h a l e r "
(5 Thl r ) oder » ' . Gulden gegen Emfendung
»der Nachnahme des Vetrages i,u erhalten.

Durch die Uebernahme einer bedeutenden
Anzahl Original-Lose bin ich in den Staud ge-
setzt, allen Anforderungen ;n entsprechen und
,uch später cuilausciide Äcftcllungen zu cffcctuie-
ren, doch liegt e« im Iütelefie eines jeden, die
zu wünschende!! Nntheil-kose reckt bald zu bc-
ftellen, da alle drei Wochui ei»lc <3ew»lm-Ziehung
ftaltfindct. welche filr die säumigen lkvmmit
tentm verloren gehen würde.

I8H2O ^Voindor^
in Hamburg,

^24»—!) Hohe V l e i c h e n 4 l

<186—2) Nr. 237.

Curatorsbestellung.
I n der E^cutionssache des Johann

Redeniek von Savenstein gegen Ignaz
Smole von «bcuda petx>, 82 fl. 68 ' / , kr.
L 8. c. wurde der executive Realfeilbie.
tungsbeschcio vom 29. November 1873.
Z. 2650, worin ch die gegnerische Realitä!
3ub Ulb..Nr. 135 13 llä Herrschaft Saven.
stein am 13. Februar, 13. Mä,z Ul,t>
l4. April d. I . zur ^eilbietung lommt,
dem für die uobtkalint wo l̂ efindlichcn
Tabula,gläubiger Ilscfa und Glaz Hurbi
und Josef Möqler aufgestelllen Curator
Helln Adam Moönil von Ralschach zur
Wahrung ihrer Rcchte zugestellt.

K. l. Vezi'l«ucricht Ratschach, am
23. Iünner 1874.

Fleisch-Tarif
i n d e r S t a d t L a i b a c h f ü r den

M o n a t F e b r u a r 1 8 7 4 .

1 . Sorte L < ^ . 3
(Fleisch bester Qualität): I Ä 'H^

P1. Rostbraten » ^ , " "
2. Lungenbraten lr. lr.

4. Ka.sersiücl i Pfund . z<i z?
5. saMssclürtel
6. Schwt'fstück 1

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität):
7. Hinterhals l
lj. Schulterstück l « - ,̂
9. R.ppenstlick s^sUNo. 2b 26

10. vberweich« 1
3. Sorte

(Fleisch geringster Qualität):
11. Fleischtopf
l i i . Hal«
13. llutcrwklch, ^ Pfund . 22 U<
14. Bruststück s ^
, 5 . Wadcüjchluleu 1

Magistrat rcr l. l. Landeshauptstadt
Laibach, am 29 Iaimer 1874.

Ver «ürgermeifter: Te<ch««un.

WM-?^r 22.uuntsrnslMsr!^M>
O«r cr^douöt l^efvrtißt« emp^edlt gict» cleu p. l. tlerreu Illtuuuterubnmerli ^ l!»u

uim^tel-n, L»uderreu unä lii,ci»envor»t»n<1eu ?.ur Hebern»nms 'u»<l «»Uâ sn ^ugkllliluu^ »Ilor
^rt< n 8penzr1er L»u»rd«iten iu ^l!cu Llecdou.

Le»on6er^ ewpiib^it « «ci» «»» ̂ «««iu^suug vou ^, !^t:ll muü» uc-ULstsiu
Huerlllmnt destem 8i8temc uuä erlaubt »ick nocn des^niler« >l<uuzf, <Ia»6 jeäe uacb
Vor»cbriit Hluzetllurte AmllbeäKcnuug au-ecte vsäer 5ibi,)t.bot. u<^)li ^eno^elt «em äiu-f uuä
äll»» ^eäe äer2,rtize2iulll)eli»cnull8 llug jsutem ^lü^r ia l l ! IN ln» 15 .lanre obno (lie miuaosw
ItepHllltur llU8d2lten mu»s. Derlei 2iultbe<i»clluu86N vuräen vom lletsrUzsteu »cliou »eit
^»dreu Husßelullrt, olme 6iu» es 6»2li eiue» l l lc. »>usgcb.ll68Liicliell I^rivile^iuN» bedurlte

H,lle in äieeem l»cbo vorlcomiueuäeu llenar^turen, liecouLtluctioneli, H,Q»tricb.e von
Llecudeliacliuuzen UQ<! «Izl ver<1en unter ^usiit-d^rilux pr^mpt^r nu^ «nlid«'!' ^U8füb.nmß
dillissgt dssorsst 158 aoiclwet »edtuu<?8vol1

(249—l 8»u uuä lj»l»uterie»pelmler unä klstMärucker.

(219-2) ' Nf 4933

Curatorsbestellung.
Aom l. t. B^zirlsgcricht. Mö-tli^g

wire bekannt qemacht ^

Es sei über Antuchen der Gertraul»
Golobic von Glutsberg Nr. 17. ihrem
in Nmerila abwesenden Ehegatten 3atab
Oolobii, der Grundbtsitzlr Mathias Ko>
fält von dort Nr. 16 zum Kurator auf'
gestellt ul.d zur Uebernahme aller a»s
denselben lautenden diesaerichtlichen Ol'
ledigungen ermüchtlgt worden.

Mottl ing, am 1. September 1873

K k. priv. Kronprinz Nndolslmhn

2c1i^s11sii1istsriiiiF xro 1874.
Die Lieferunq von 50.000 Stück Mittelschwellen und 2000 Kubilfuh Weichenschwellen lMraholzer) von Weiß».

Steineichen» o^er Rothlärchenholz wird im Wege freier Honcurrenz an Veftbielende in ganzer oder lheilweiser Erstehung
vergeben.

«uf jede diesbezügliche Erstehung ist spätestens im Monate April 1874 die Lieferung zu beginnen, in den folgenden
Monaten regelmäßig fortzusetzen und mit Schluß Nllyust 1874 vollständig zu vollenden.

Lieferunaslustige werden eingeladen, ihrc mit dcu anerkannten Lieferungsbedingnissen belegten, mit einer 50 lr. Marl l
achempeltcsi, versiegelten und mit der Couoertaufschrift „Schwellen«Offert" gekennzeichneten Offette bis spätestens den 14tell
Februar 1874 bei der Generaldirection in Wien im Einreichurigsprotololle abzugeben.

Die Lieferunksbedingrnsse wcrdcn ebenda erfolat oder ubcr schriftliche« Peilungen zugesendet.
W i e n . im Jänner 1874 (242)

Die Generaldirection.

K. k priv Kranprin; Nudalfbahn

Wert-, Vreunholz- u. Holzlohlenlieferung

Die Lieferung von 28.000 Kubilfuß weichen, 7500 Kubilfuß Lärchen, 3000 Kubilfuß Eichen, und 3000 KubillH
diversen Hölzern in Vretter, Pfosten und Stollen geschnitten, dann von 1500 wiener Klafter weichem Vrennholze. 1 2 M
Zollzerltner Holzkohlen. 6000 Schwartlingen. 20,000 Dachschindeln :c. :c. wird an Vestbielende zur ganzcn oder theilweisen
El stehung vergeben.

Uillcrnehmungslustige werden eingeladen, die bezüglichen ^ieferungsbedingnlsse im Centralbureau der gefertigten M"
xeraldirection. Wien, Kantgasfe Nr. 3, eiclzusehen oder zu erholen und ihre mit einer 50 lr. Marke gestempelten, « i t X"
aneikannten Lieferilngsbcdingnifsen belegten Erstehungeofferte bis längstens l4 . Februar 1874 ebendaselbst einzureichen.

Die Offerte find za versiegeln und von Nutzen mit d«r dinglichen Aufschrift ..Anllaa auf VrennbolzlicferlU^
Werkbolzliefelung u s. w." zu lennmchner« (^43)

Wi . , m3«nmr!»74 Die Generaldirection.

Annoncen-Expedition
von

v e r m i t t e l t in alle existierenden Zeitungen A n n o n c e n ,
b e r e c h n e t w<>der Porto noch Proviaion, sondern nur die Origlnaiprel.ne.

b e w i l l i g t je nach Massgabe der Ordres zu vereinbarende Rabatte ,
l i e fer t über a l l e I n s o r t i o n e n , ob gewünscht oder nicht. Ifielege,

erspart den Inserenten alle und jede Npenen,
benorgt bei Benutzung ausländischer Blätter correcte Ue.be.r*etzuiii('eii,

g ib t auf Wunsch bereitwilligst vorherige I4o«t€»iiaiiaclil&jfe,
ver«eii«let gratis und franco dio neuesten und correctesten liiMertloimtarlfe,

Harantirt für alle Fälle die strengste D i s c r e t i o n .

Pächter
Specialapenten w»**in nn«1 ausiandiBchor Alleinige Vertreter

,, ° ZoitUDgen, u .a . : „Kikeriki" ö

aller Hauptblättcr dor 9ohw< i/, in Wien, „Independance beige" llc«" Kr^^ri p»n«er und d«r
Schwedens, Norwegens, Dänr- j n Brüssel, ^VolkazeitunK" in bedeutendsten französiachei»

marks und Hollandn Pra*, „Wespen" in Berlin, wBo- Provinzialblatter
lond Miaka" in Pcat u. s. w

Domicile
der überall gleicMautmden Firma:

Wien. Walltischgasse 10; Praff, Graben 27: Budapest, V. L»oroth(jagaaae 3 ;
llambnrir, LQiieck, Berlin. Frankfurt H. W„ Leipzig l>ri'«<|pn, riieninln, Halle a. S., Bre^lau, H«!«1'

/f", l fn' kMntl |fÄrti ^«nrheii. NOfnbpr*, Basel, (;imrT Bern, Fribourf-, /üricli St. Oallen. «P" 1 '
(1*1—2) Lanaunne e t c

Vlns ,'nd Vl l la, don I«na , «> ll,sln>a»,r z sse<»or Bambalg.


